
Gemeinde Bönebüttel 
Der Bürgermeister 
 

Neumünster, 7. Februar 2014 

Haushalt und Finanzen  
der Stadt Neumünster 
- Verwaltungsgemeinschaften – 
 

 
 
  AZ: -20.1-ja-te  Frau Jahnecke 
 
 
 

Drucksache Nr.:  0010/2013/DS 
======================= 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Finanzausschuss der Gemein-
de Bönebüttel 

03.03.2014 Ö Kenntnisnahme 

Gemeindevertretung der Ge-
meinde Bönebüttel 

17.03.2014 Ö Kenntnisnahme 

 
 
Berichterstatter: 

 
Bürgermeister Runow 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Leistung von überplanmäßigen 
Ausgaben nach § 82 GO i. V. mit § 4 
der Haushaltssatzung im 
Verwaltungshaushalt 2013 
 

 
A n t r a g : 

 
Die Zustimmungen des Bürgermeisters zur 
Leistung von überplanmäßigen Ausgaben 
bis zur Höhe von insgesamt 3.800,00 Euro 
nach § 82 Abs. 1 GO i. V. mit § 4 der Haus-
haltssatzung werden zur Kenntnis genom-
men. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: Verwaltungshaushalt 

Mehrausgaben                      3.800,00 Euro 
Deckung durch: 
Mehreinnahmen                    1.500,00 Euro 
Minderausgaben                   2.300,00 Euro 
 
Vermögenshaushalt 
Mehrausgaben                      1.500,00 Euro 
Deckung durch: 
Mehreinnahmen                    1.500,00 Euro 
 
Davon insgesamt Deckung aus 
der allgemeinen Rücklage      1.500,00 Euro 
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B e g r ü n d u n g : 

 
 
Nach § 4 der Haushaltssatzung kann der Bürgermeister der Leistung von über- und  
außerplanmäßigen Ausgaben (Verwaltungs- und Vermögenshaushalt) und Verpflich-
tungsermächtigungen (Vermögenshaushalt) bis zu einer Höhe von 1.500 Euro zustim-
men. Die Genehmigung der Gemeindevertretung gilt für diese Fälle als erteilt;  
der Gemeindevertretung ist mindestens halbjährlich zu berichten.  
Mit der Drucksache Nr. 0001/2013/DS wurde die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung 
am 02.09.2013 von über- und außerplanmäßigen Ausgaben des ersten Halbjahres 2013 
unterrichtet. 
 
Im zweiten Halbjahr 2013 wurde folgenden überplanmäßigen Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt zugestimmt:  
 
 
Fachdienst Stadtplanung und -entwicklung (61) 
 
Der Fachdienst Stadtplanung und –entwicklung (61), Abteilung Grundstücksverkehr 
(61.3), musste Grundstücksabgaben – rückwirkend ab 2012 - bis zum Ende des Haus-
haltsjahres 2013 begleichen. Hierfür standen nicht ausreichend Mittel zur Verfügung, so 
dass die Beantragung überplanmäßiger Haushaltsmittel erforderlich wurde. 
 
Haushaltsstelle/ 
Bezeichnung 

bisher zur  
Verfügung 

zusätzlicher 
Bedarf 

Deckung durch 
Haushaltsstelle/ 
Bezeichnung 

Deckung 
i. H. v. 

3.88000.54000  
Allgemeines Grundver-
mögen; Bewirtschaftungs-
kosten 
 

  1.000 EUR 
 
 
 
 

  1.300 EUR 
 
 

3.91000.85000 
Sonstige allgemeine 
Finanzwirtschaft;  
Deckungsreserve 
 
  

 1.300 EUR 
 
 

 
 

(Zustimmung des Bürgermeisters am 19.11.2013) 
 
 
Fachdienst Haushalt und Finanzen (20) 
 
Die Beantragung überplanmäßiger Ausgaben bei der Haushaltsstelle 3.00000.66000 „Ge-
meindeorgane; Verfügungsmittel“ wurde erforderlich um Erstattungen verauslagter Kos-
ten des Bürgermeisters vornehmen zu können. Hierfür standen nicht ausreichend Mittel 
zur Verfügung. 
 
Haushaltsstelle/ 
Bezeichnung 

bisher zur  
Verfügung 

zusätzlicher 
Bedarf 

Deckung durch 
Haushaltsstelle/ 
Bezeichnung 

Deckung 
i. H. v. 

3.00000.66000  
Gemeindeorgane;  
Verfügungsmittel 
 

     300 EUR 
 
 
 
 

  1.000 EUR 
 
 

3.91000.85000 
Sonstige allgemeine 
Finanzwirtschaft;  
Deckungsreserve 
 
  

 1.000 EUR 
 
 

 
 

(Zustimmung des Bürgermeisters am 17.10.2013) 
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Fachdienst Schule, Jugend, Kultur und Sport (40) 
 
Die Gemeinde Bönebüttel hatte an das Amt Bornhöved Schulkostenbeiträge in Höhe von 
2.648,96 Euro zu zahlen. Im Deckungskreis waren lediglich 1.244,04 Euro verfügbar, so 
dass überplanmäßig Haushaltsmittel beantragt werden mussten.  
 
Haushaltsstelle/ 
Bezeichnung 

bisher zur  
Verfügung 

zusätzlicher 
Bedarf 

Deckung durch 
Haushaltsstelle/ 
Bezeichnung 

Deckung 
i. H. v. 

3.28100.71200  
Gemeinschaftsschulen;  
Schulkostenbeiträge an 
Gemeinden für Gemein-
schaftsschüler 
 
4.91000.90000 
Sonstige allgemeine  
Finanzwirtschaft; Zufüh-
rung zum Verwaltungs-
haushalt 

193.900 EUR 
 
 
 
 
 
130.110 EUR 
 

  1.500 EUR 
 
 
 
 
 
  1.500 EUR 

3.91000.28000 
Sonstige allgemeine 
Finanzwirtschaft;  
Zuführung vom  
Vermögenshaushalt 
 
 4.91000.31000 
Sonstige allgemeine 
Finanzwirtschaft; 
Entnahme aus der 
allgemeinen  
Rücklage 

 1.500 EUR 
 
 

 
 
 
 1.500 EUR 

(Zustimmung des Bürgermeisters am 02.12.2013) 
 

 
 
 
 
 
 
(Udo Runow) 

 

Bürgermeister  
 
 


